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Das hartnäckige Erbe der Kolonialzeit
Ethnische Konflikte in Asien

Die Erkenntnis, daß die meisten ethnischen Konflikte in der sogenanntenI
„Dritten Welt“ ihren Ursprung in der Kolonialzeit haben, ist nicht mehr gänz
lich neu. Die willkürliche Grenzziehung nach den Einflußsphären der weißenI
Eroberer hat ungezählte Völker in Asien und Afrika auf verschiedene Territo
rien aufgeteilt und andere, die kaum Gemeinsamkeiten aufweisen, unter einerI
Verwaltung vereint. Doch das allein erklärt noch nicht Kriege wie in Westpa
pua, Osttimor, im Norden Burmas oder im indischen Nagaland. Es reicht auchI
nicht allein als Erklärung für die Unabhängigkeitsbestrebungen der Südmoluk
ker in den fünfziger Jahren oder die Auseinandersetzungen in Sarawak und imI
Süden der Philippinen, wo die islamischen Moros um mehr EigenständigkeitI
kämpfen.
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Vielvölkerstaat - Minderheit - Ethnie - EthnizitätI
oder: Begriffe kommen vom Begreifen.

Eine notwendige Kritik
„Minderheit (Minorität): Als M. bezeichnet man eine Bevölkerungsgruppe, dieI
sich von der Mehrheit der Bevölkerung eines Staates (oder einer anderen Ein
heit), dem (bzw. der) sie Preis  angehört, durch bestimmte DMIiSrPNM Merkmale,I
etwa Rasse, Religion, Moral, soziale Funktion u.a., unterscheidet r9e9Mi PN  oft,I
- Msi8 aufgrund von Vorurteilen, der Diskriminierung durch die Mehrheit un
terliegt. Hieraus sich ergebende Feindseligkeiten können bis zur Ausrottung derI
M. führen (z.B. Juden im nationalsozialistischen Deuschland).“
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